
Die Steinzeit-AG „Steinzeitreise“ 
 
Die Nachmittags-AG beschäftigt sich jeden Donnerstag zwischen 15.00 und 16.00 Uhr mit 
dem Leben in der Steinzeit. Gemeinsam mit allen 11 SchülerInnen recherchierten wir zu 
Beginn der AG im September 2014 in Bilderbüchern, wie viele Jahrtausende die Steinzeit her 
ist und warum man diese spannende Epoche unserer Geschichte überhaupt Steinzeit nennt. 
Spielerisch verbanden wir diese Einführung für unser diesjähriges AG-Thema mit der 
Erarbeitung einer eigenen Zeitmaschine und einem Besuch im Museum bei der Kaiserpfalz 
Ingelheim. Vor Ort im Museum erhielten die Kinder eine kleine Führung und die Möglichkeit 
verschiedene steinzeitliche Replikate in die Hand zu nehmen und auszuprobieren. Wir 
beschäftigten uns im weiteren Verlauf des Halbjahres mit dem Beruf des Archäologen/ der 
Archäologin und betrachteten und anhand verschiedener Instrumente und Zeichnungen, wie 
unsere materielle Vergangenheit erforscht wird. Um uns im Sinne der Zeitreise weiter in die 
Epoche einfühlen zu können, befassten wir uns mit verschiedenen Themenbereichen des 
steinzeitlichen Alltagslebens. Wir erfuhren, dass die Menschen früher nicht ausschließlich 
mit Steinen arbeiteten sondern sich der reichhaltigen Materialien in der Natur bedienten. 
Wir schauten uns gemeinsam an, wie die Menschen früher gekleidet, gegessen, gearbeitet 
und gespielt haben. Das Ausprobieren und Anfertigen von Gebrauchsgegenständen der 
damaligen Zeit stand dabei im Vordergrund. So fertigten die Kinder z. B. Tonmurmeln, 
Ledersäckchen und Talklampen oder Schieferritzbilder an. Zudem widmeten wir zwei 
Einheiten der Erforschung des ausgestorbenen Säbelzahntigers und des Mammuts. Die 
Kinder erarbeiten darüber hinaus, warum der Mensch in der sogenannten Jungsteinzeit (ca. 
5000 v. Chr.) sesshaft wurde und anfing Getreide anzubauen und Nutztiere zu halten. Auch 
im kommenden Halbjahr werden die Zeitreisedetektive der AG anhand von verschiedenen 
Naturmaterialien das vielfältige Alltagsleben in der Steinzeit weiter erforschen und hautnah 
erleben.   
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